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Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz 

CO2-Bepreisung verteuert Verbrauch fossiler 

Brennstoffe  

(VZ-RLP / 26.11.2024) Der CO₂-Preis wird in den kommenden Jahren 

schrittweise steigen, um Anreize für Klimaschutzmaßnahmen zu 

schaffen. Dies betrifft insbesondere den Wärme- und Verkehrssektor, 

wo Haushalte mit steigenden Kosten für Öl und Gas rechnen müssen. 

Im Jahr 2021 lag der Preis noch bei 25 Euro pro Tonne CO₂ und steigt 

bis 2025 auf 55 Euro an. 2026 wird der Preis in einem Korridor von 55 

bis 65 Euro festgelegt. Ab 2027 löst der europäische Emissionshandel 

(EU ETS) den nationalen CO₂-Preis ab, wodurch die Bepreisung dem 

Marktmechanismus unterliegt. Wie hoch der CO₂-Preis dann sein wird, 

ist schwer vorherzusagen. Viele Expert:innen erwarten allerdings einen 

deutlichen Anstieg.  

Durch den Umstieg auf effizientere und klimafreundlichere 

Heizsysteme, wie etwa eine Wärmepumpe, lassen sich langfristig 

Kosten sparen. Während die Anschaffung zunächst Investitionen 

erfordert, sinken durch geringere oder wegfallende CO₂-Abgaben 

sowie niedrigere Energiekosten die Betriebsausgaben deutlich. Zudem 

profitieren Haushalte von staatlichen Förderungen für den 

Heizungstausch.  

Neben dem Einsatz emissionsarmer Technologien können auch durch 

Energieeffizienzmaßnahmen an Gebäuden Betriebskosten eingespart 

werden. Auch für die Haussanierung stehen Fördermittel bereit.  

Zu Themen wie Heizungstausch und energetischer Sanierung beraten 

die Energieexpert:innen der Verbraucherzentrale nach 

Terminvereinbarung unabhängig und kostenlos.  
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Der Energieberater hat am Mittwoch, den 15.01.25 von 14.15 – 17.30 

Uhr Sprechstunde im Rathaus der Verbandsgemeinde Asbach, in der 

Flammersfelder Straße 1. Die Beratungsgespräche sind kostenlos.  

Anmeldung unter: 0 26 83 / 912-102.

Energietelefon der Verbraucherzentrale 

0800 60 75 600 (kostenfrei)

montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, 

dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr 

VZ-RLP 

Über uns:

Die aus Bundesmitteln geförderte Energieberatung der Verbraucherzentrale 

bietet das größte interessenneutrale Beratungsangebot zum Thema Energie 

in Deutschland. Seit 1978 begleitet sie private Haushalte mit derzeit rund 700 

Energieberater: innen und an mehr als 900 Standorten in eine 

energiebewusste Zukunft. Jedes Jahr werden mehr als 140.000 Haushalte zu 

allen Energie-Themen unabhängig und neutral beraten, beispielsweise 
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Energiesparen, Wärmedämmung, moderne Heiztechnik und erneuerbare 

Energien. Die durch die Beratungen eines Jahres bewirkten 

Energieeffizienzmaßnahmen führen zu einer Einsparung an Energie, die 

einem Güterzug von 85 km Länge voller Steinkohle entspricht. Die 

Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 

Bundesministerium für Wirtschaft und Energie. 


